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EGOamp
EGOamp

Live-Lineup: Asmodi Caligari (Leads Vocals, Synths, Harmonica Soprano)
René Castle (Maschine, Backing Vocals)

Das Album „Welcome to the Cabinet“, welches die Liebe
zum deutschen Stummfilm der 20er Jahre mit musikalischen
Einflüssen des 80er-Synthpop, EBM, House und Trance
verbindet, weiß durch die fette Produktion von Chris Lietz
modern zu klingen.

Asmodi Caligari und René Castle scheinen direkt einem alten
Stummfilm entsprungen zu sein. Gerüchteweise sogar einem
verschollenen Werk  („Das Erbe des Dr. Lang, 1919“)
des Regisseurs und Theaterintendanten Joe Castle alias
Josef Schloss, der in dem Track „The Director“ gar selbst
zu Wort kommt.

Das langersehnte zweite Studioalbum von EGOamp mit dem 
Titel „1/0“ wurde über einen Zeitraum von zwei Jahren in 
den Holstenwall Studios und House of Wax in Bochum 
aufgenommen. Textlich bewegen sich die Songs auf dem 
Album in dem für EGOamp typischen leicht ironischen 
Tonfall, aber auch Themen zwischenmenschlicher 
Beziehungen kommen dieses mal zu Tage.
Produziert wurde das Album von niemand geringerem als 
Per-Anders Kurenbach („Nine Circles“), der bereits 
„Psyche“, „The Eternal Afflict“ und auch „Shock Therapy“ 
seinen Stempel aufgedrückt und dem Album seinen zeitlosen 
Retro-Sound gegeben hat. Die erste Single aus dem Album 
hieß „Neonshein“ und zieht den Hörer durch den charmanten 
NDW Sound und durch die kraftvollen Vocals von 

Gastsängerin Jane Overnight in den Bann.Weitere erwähnenswerte Songs des Longplayers sind u.A. die Gänsehaut-
Ballade „Mesmerized“, der Tanzflächenfüller „Mindmachine“ sowie das Titelstück „1/0“, welches die unterschiedlichen 
Sprachen weiblicher und männlicher Humanoiden beleuchtet. Musikalisch bewegt sich die neue Scheibe irgendwo 
zwischen 80er-Jahre Synthiepop, Minimalelektronik und EBM. Das neue EGOamp Werk zeigt, dass man sich als Band 
durchaus weiterentwickeln kann, ohne seine Wurzeln zu verleugnen und Sänger Asmodi Caligari unterstreicht diese 
These mit seiner abwechslungsreichen Stimme, in dem er die Hörer mitnimmt auf eine Reise durch retro-futuristische 
sowie realistisch-emotionale Welten. Zum 10-jährigen Jubiläum haben sich talentierte Remixer den Songs des aktuellen 
Albums angenommen. "Mesmerized“ wohnt viel Liebe zum Detail inne, was alleine schon an der feinen Auswahl der 
Remixer deutlich wird, aber auch an der Mühe, die hörbar in den Neuinterpretationen liegt."...(Monkeypress Mai 2017)

PressKit 

E G O a m p

EGOamp ist der Wave- und Darkwave-Musik der frühen 80er Jahre verschrieben und verbindet  Einflüsse dieser Epoche 
mit modernen wie progressiven Elementen. Obwohl die Songstrukturen in den frühen 80er Jahren verwurzelt sind, wurde 
dennoch auf einen topaktuellen Sound geachtet. So kommen einige analoge Klangerzeuger zum Einsatz, aber eben auch 
modernes wie digitales  Equipment, immer dort wo es sinnvoll erscheint. EGOamp versteht sich nicht als Retro-Band – 
ganz im Gegenteil. Die Band verfolgt von Anfang an einen professionellen Anspruch. So wurde schon  bei der Erstellung 
der ersten Demo-Tracks Chris Lietz („Die Krupps“, „Catastrophe Ballet“,  „Access Denied“ u.a.) als Produzent gewonnen. 
Live ist ebenfalls “Das Cabinet des Dr. Caligari“ Stilmittel:  EGOamp passt sein Bühnenoutfit an Akteure des Films an 
und so ist eine EGOamp  Show auch immer ein visuelles Erlebnis, welches u.a. die Fans beim Wave Gotik Treffen in 
Leipzig  2009 begeistert miterleben konnten. 
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Um die Wartezeit auf das neue Album zu verkürzen, haben sich EGOamp mal wieder etwas ganz Besonderes einfallen
lassen. Die Electropopper haben im Spätsommer 2019 mit der Puppet of Joy EP einen Leckerbissen für
ungeduldige Fans veröffentlicht. Im Musikvideo des Titelstücks kann man die Musiker als Handpuppen erleben
und auf der Veröffentlichung ist neben der Singleversion auch ein Extended Remix, neue Versionen von Songs der
ersten beiden Alben, sowie ein exklusiver neuer Track enthalten.

EGOamp hat eine eigene Facebook Supportgruppe bei Facebook mit über 300 Mitgliedern, die aktiv hilft die Band zu 
promoten und bekannter zu machen. Die Bandgeschichte ist also noch lange nicht beendet und man darf auf weitere 
Überrraschungen gespannt sein. 
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Website: www.unitingsoundmedia.com
Facebook: https://www.facebook.com/UnitingSoundMedia
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EGOamp Live History

25 Aug 2007, 1. Bongenhof-Sommerparty, Straelen
20 Sep 2007, Kulturfabrik, Krefeld (mit “In the Nursery”)
08 Mrz 2008, MonoBAR, Meschede
25 Jul 2008, Hennesee Open Air 2008, Meschede
23 Aug 2008, 2. Bongenhof Sommerparty
15 Nov 2008, Kulturfabrik, Krefeld
08 Jan 2009, Go-Go/Roseclub, Münster
29 Mai 2009, Moritzbastei Leipzig, Wave Gotik Treffen, Headliner
05 Sep 2009, Markt 3, Straelen, “Straelen live”
02 Okt 2009, Se7en, Geldern (with “Bernard Fate”)
09 Jun 2010, Kufa Krefeld
19 Nov 2010, Fate Club, Berlin
04 Dez 2010, Benefiz for Kids Festival, Eventarena Stendal (u.a. mit “Solitary Experiments”)
13 Mai 2011, Cage Club Bottrop (mit “Incubite”)
09 Jul 2011, Micha´s Place (mit “Leichtmatrose”)
26 Okt 2011, MTC – Köln (mit “Paranoid Android”, “FragileChild”)
19 Nov 2011, JC Volta – Amsterdam (NL) (mit “Aztlan Zidonia” and “Bernard Fate”)
18 Dez 2011, MTC – Köln (mit “Electroshock”, “Eycromon”)
18 Mai 2012, Kulttempel Oberhausen (mit "A Spell Inside", "Noyce tm")
08 Sep 2012, Pulp Duisburg, Support "De/vision"
15 Sep 2012, Slaughterhouse Berlin, Night of the Machines Festival
06 Okt 2012, Benefiz for Kids Festival Tangermünde (mit "Kirlian Camera" u.a.)
05 Okt 2013, Benefiz for Kids Festival Berlin (mit "Noyce Tm", Carsten Klatte u.a.)
05 Mrz 2014, Kulturzentrum K19 Kassel (mit "The Eternal Afflict")
19 Apr 2014, Nachtrausch Solingen (mit "Seelennacht")
25 Apr 2014, Traveling GothTival - Part II, Rattenloch Herdorf (mit "Fundetta")
26 Apr 2014, Klangsynthese 5, Plattenburg Brandenburg (mit "X-Divide")
10 Jun 2014, Underground Köln, Support "The Crüxshadows"
04 Okt 2014, Benefiz for Kids Festival Magdeburg u.a. (mit "Ost+Front")
16 Mai 2015, 8th Dark Wave Festival, Movie Bielefeld (mit "The Eternal Afflict")
06 Sep 2015, Nocturnal Culture Night Festival, Deutzen (u.a. mit "Project Pitchfork", "Das Ich")
11 Okt 2015, Kulttempel Oberhausen, Support "Torul"
13 Nov 2015, Trompete Bochum, Support "Psyche"
05. Mai 2016, Album Release Party, Kulturfabrik Krefeld, Headliner, mit "Twilight Images"
07.Okt.2016, Benefiz-Festival 4.0, Kulttempel Oberhausen, (u.a. mit "Noyce tm", "Rroyce", "Future lied with us")
04. Mrz 2017 Mystic Crengeldance 2 Festival mit Tagisma, Leichenwetter, Lux Aeterna 
31. Mrz 2017 mit "Sono", Kulturfabrik Krefeld 
19. Mai 2017 Trompete Bochum mit Neocoma, Lux Aeterna
01. Okt 2017 Mos Birthday Party mit "Faelend"
03. Feb 2018 Kir Hamburg mit "Twilight Images"
14. Mai 2018 Wohnzimmer Konzert Livestream via Facebook
31. Okt 2018 Halloween mit EGOamp, Monobar Meschede
03. Nov 2018 Studiokonzert im Tonstudio Keusken, Haldern
23. Mai 2019 Flashbacks Bochum (mit "Minusheart")
29. Jun 2019 Gelsenkirchen Amphitheater, Extraschicht (mit "Relate", "Tiktaalik", "Life on Mars")
06. Sep 2019 Krefeld Theaterplatz, Electric Mushroom Festival
21. Sep 2019 Herten, Jugendzentrum Nord, Electropop Nacht (mit Twilight Images, Life on Mars, District 13) 
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EGOamp Live History

21 Febr 2020 Nightlife Aachen, Dark Ritz Festival 2020 (Mit "Minusheart", "Mauerschlag", "Mr. Hilter")
04 Apr 2020 Online, Stay at Home Festival 2020 (Mit "Logic & Olivia", "JanRevolution", "RRoyce", "Noyce 
TM", "Versus")
18 Sep 2020 Bonn, Kult41
08 Okt 2021 Bonn, Kult4
02 Sep 2022 Bonn, Kult41, mit "The Snatcher"
03 Sep 2022 Straelen, Straelen live mit "Faelend"
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Pressestimmen „1/0“

Kontakt: asmodi2000@gmx.de



E G O a m p
PressKit 

Pressestimmen „Pupett of Joy EP“
monkeypress.de
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Die Arbeiten am dritten Album von EGOamp halten zwar noch an, aber das ist kein 
Grund, die Hörerschaft auf dem Trockenen sitzen zu lassen. Stattdessen hat sich die 
Band dazu entschieden, in der Zwischenzeit eine EP zu veröffentlichen, die zwar 
überwiegend bekannte Stücke enthält, aber sie dabei in neuen Versionen erscheinen 
lässt. Titelstück der EP ist dabei das namensgebende Puppet of Joy, das in zwei 
Versionen enthalten ist, dazu kommen noch der neue Titel Time Machine sowie 
Remixe von The Director und von Mindmachine. Ob dies ein probates Mittel gegen 
die Ungeduld ist, was ein neues Album betrifft, ist zwar wiederum eine andere 
Frage, definitiv aber ist die EP ein schönes Lebenszeichen der Band.

Eröffnet wird dann auch sogleich mit Puppet of Joy. Tanzbarer Elektro der dunklen 
Prägung, Minimal-Anleihen und ein Chorus, der eine Spur Optimismus durch das 
Synthiepop-Arrangement schimmern lässt. Ein guter Auftakt, den man sich auch gut 
im Club vorstellen kann.
Neben der Single Version gibt es das Stück auch in der Mitte der EP noch einmal zu 
hören. Wem das Stück als Single zu kurz ist, der kann noch einmal länger genießen: 
Auf gut sechs Minuten kann sich Puppet of Joy sehr gut entfalten.

Der erste Remix auf der EP ist von Life On Mars, die sich The Director vorgeknöpft 
haben. Die dunkel pulsierenden Soundscapes mit tanzbarem Beat und 
atmosphärischen Klängen wissen zu gefallen, während die etwas schräge Figur des 
Josef Schloss (oder auch Jo Castle) in sehr mit deutschem Akzent gefärbtem 
Englisch davon erzählt, wie seine Hollywood-Karriere bisher nicht so recht in Gang 
kommen mag.

Der zweite Remix beendet die EP: Hierbei handelt es sich um den ausgiebigen 
Lassix Big House Mix von Mindmachine, bei dem der Name bereits Programm ist. 
Der Titel des Remix‘ passt, denn tatsächlich geht es hier sehr „housig“ zu, während 
ein sehr repetetives Moment vorzufinden ist. Nicht jedermanns Sache sicherlich, 
aber gut passend in den Rahmen der EP.

Und dann ist da ja noch Time Machine, das neue Stücke auf der EP. Hier kann man 
sich an einem Stück typischer EGOamp-Prägung erfreuen. Eine Mischung aus 
tanzbarem Synthiepop und Minimal, viel Atmosphäre und ein hohes Maß an 
Eingängigkeit können eindeutig überzeugen.

Eine gelungene EP von EGOamp ist es somit am Ende geworden. Wie schon 
eingangs erwähnt: Ein Mittel gegen Ungeduld ist die EP somit nicht geworden. 
Aber eine Veröffentlichung, die man Freunden dieser Art von Musik gerne nahelegt.

Wertung: 8/10
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Ja es gibt sie noch, die guten alten Floorfiller der Electroszene. Während sich viele 
Acts entweder in anderen Stilrichtungen verflüssigen oder gar ganz in der 
Versenkung entschwinden, sind EGOamp noch von der Sorte, die dem guten alten 
Electrosound frönen und dadurch immer mehr Gewicht bekommen. Bereits seit 
fünfzehn Jahren besteht die Formation bestehend aus Asmodi Caligari, Rene Castle 
und Jane Overnight.

Mit der The Shining EP melden sich EGOamp jetzt zurück um einen Appetithappen 
für das hoffentlich bald folgende neue Album unters Volk zu mischen. Der 
Titeltrack The Shining geht direkt dahin, wo es wehtut – in die Füße. Dramatischer 
Einstieg, der Gott sei Dank recht schnell auf den Floor zieht und zum Tanzen 
einlädt. Mit seinen viereinhalb Minuten ist der Track für meinen Geschmack etwas 
zu kurz. Aber dafür stehen dann ja noch die drei Mixe parat, welche von Mind 
Code, Evo-Lution und Massiv in Mensch beigesteuert wurden.

Der Szene würde ein Club Hit mal wieder ganz gut tun und EGOamp liefern einen 
heißen Kandidaten dafür.

Wertung: 8/10
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EGOamp im Interview: “Das nächste Album wird ein 
musikalisches Filmlexikon”

monkeypress.de
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EGOamp sind Freunde dunkler, elektronischer Synthesizer-Klänge. Große 
Leidenschaft besitzen Asmodi Caligari, Jane Overnight und René Castle aber 
bekanntlich auch für Filme. Nun bringt das Trio einmal mehr beides zusammen – 
die just veröffentlichte Single-EP The Shining ist der Vorbote für ein kommendes 
Album, auf dem die Electropopper sich vielen verschiedenen bekannten Streifen der 
Bewegtbild-Historie widmen. Zur EP, die nun auf der Bandcamp-Seite von 
EGOamp  zu erwerben ist (Link siehe unten), Album und vielem mehr stellten wir 
der Band einige Fragen.

Es gibt wieder Neues von Euch: Mit welchen Hobbys und anderen Dingen habt Ihr 
Euch in den für Kunstschaffende oft so traurigen vergangenen knapp drei Jahren die 
Zeit vertrieben?

Asmodi Caligari: In der Tat war diese Zeit für Kunstschaffende nicht einfach, 
besonders für diejenigen, die von ihrer Kunst leben mussten. Ich bin während der 
Pandemie zu ersten Mal Papa geworden und das war ein sehr einschneidendes 
Erlebnis und ein Gefühl, welches man schwer beschreiben kann. Außerdem gab es 
berufliche Umbrüche, denn ich habe eine Umschulung zum Mediengestalter Bild 
und Ton in Köln absolviert, was insgesamt sehr anstrengend war, sich aber auf jeden 
Fall gelohnt hat. Außerdem hatte ich mit Beginn der Krise die Möglichkeit, an 
meiner ersten Kurzgeschichte zu arbeiten, nämlich im Rahmen von Sebastian 
Fitzeks Aktion „Wir schreiben zuhause“. Es wurden über 1100 Stories eingesandt 
und meine Geschichte („Warte nur ein Weilchen“) ist schlussendlich in der E-Book 
Ausgabe erschienen. Ich arbeite zur Zeit an meinem nächsten Roman. Des Weiteren 
haben wir die Zeit natürlich genutzt, um an unserem neuen Album Cinéaste zu 
arbeiten.

René: Leider ist in der Pandemie die kreative Arbeit etwas zu kurz gekommen. 
Neben ein paar wenigen Live-Auftritten und der Arbeit am Album habe ich die Zeit 
privat sehr intensiv genutzt. Ich bin mit meiner Partnerin zusammengezogen und 
habe viel in meinem Hauptjob gearbeitet.

Nun gibt es eine neue EP namens The Shining. Lyrisch wie atmosphärisch habt Ihr 
Euch von dem legendären Film mit Jack Nicholson inspirieren lassen. Was macht 
den Streifen für Euch so ikonisch?

René: Ich habe an den Film eine besondere Erinnerung. Vor Jahren habe ich einen 
Roadtrip durch Kanada gemacht und bei einer Übernachtung in einem Hotel, das 
ehrlich gesagt nicht das beste war, habe ich am Abend diesen fantastischen Film 
geschaut und mich zugegebenermaßen doch schon ein wenig gegruselt.
Asmodi: Ich weiß, dass der Autor Stephen King nicht gerade begeistert von der 
filmischen Umsetzung war. Dennoch ist Kubricks Verfilmung ein düsteres, 
vielschichtiges, bildgewaltiges Meisterwerk, welches mich nach über 40 Jahren 
immer noch fasziniert. Der Film strotzt nur so von subjektiven Andeutungen und 
Zeichen, man entdeckt nach mehrmaligen Anschauen immer noch neue Aspekte. 
Das kann man sehr gut in der Doku „Room 237“ vom Regisseur Rodney Ascher 
sehen. Ein absoluter Tipp für alle Filmkenner!
>> Link zum gesamten Interview

https://monkeypress.de/2022/12/interaktiv/interviews/egoamp-im-interview-das-naechste-album-wird-ein-musikalisches-filmlexikon/
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Instagram

Facebook

Facebook EGOamp Supporters Group

Musikvideos:

Puppet of Joy

Mesmerized

Neonshein

1/0

EGOmanic Maniacs
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The Shining

mailto:asmodi2000@gmx.de
https://www.instagram.com/egoamp/
https://www.facebook.com/Egoamp-Band-151569578239636
https://www.facebook.com/groups/EGOampSupporters/
https://www.youtube.com/watch?reload=9&v=6-C89bgBFJs
https://www.youtube.com/watch?v=73-gCjcAIMY
https://www.youtube.com/watch?v=q_qpmMcqq4s
https://www.youtube.com/watch?v=T2XIRuDns8o
https://www.youtube.com/watch?v=6WC-KR5O0aE
https://www.youtube.com/watch?v=BX0YaIyy9A0
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